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Geschätzte Grünbacherinnen!
Geschätzte Grünbacher!
Liebe Jugend!

Als Bürgermeister der Gemeinde Grün-
bach ist es mir ein wichtiges Anliegen
wieder zu informieren

Die Freiwillige Feuerwehr Helbetschlag hat ihr
Kommando gewählt und zwar Kommandant
Markus Blöchl, Kommandant-Stellvertreter
Alexander Hager, Schriftführer Matthias Wag-
ner und Kassenführer Markus Mühleder.

Bei den diesjährigen Frühjahrskonzerten genos-
sen zahlreiche Besucher Stücke wie „Alcatraz“,
„In 80 Tagen um die Welt“ und einen Querschnitt
vom Musical „Elisabeth“. Weiters am Programm
stand das Solo-Stück „Pequeña Czarda“, das Sa-

xophonistin Verena Hager zum Besten gab. Auch
die Jugendkapelle konnte die Besucher wieder be-
geistern. Ich gratuliere stellvertretend noch einmal
der Obfrau Kathrin Preinfalk zu diesem Erfolg.

Herr Josef Kopplinger feierte kürz-
lich seinen runden Geburtstag, Die
Firma Kopplinger hat für Grünbach
sehr viel getan und ist weit über die
Gemeindegrenzen hinaus bekannt.
Josef Kopplinger war auch vor fast
30 Jahren Gründungsvorstandsmit-
glied beim Grünbacher Dorffest. Er
ist Obmann der „Traktorprofis“, ei-

ner Organisatinon, die alle 2 Jahre in der Messe-

halle in Freistadt eine Ausstellung mit tollem Rah-
menprogramm veranstaltet. Ich wünsche ihm im
Namen der ganzen Gemeinde Grünbach auch in
Zukunft alles Gute und viel Schaffenskraft.

Spruch:
Wer einen Fehler begangen hat und ihn nicht kor-
rigiert, begeht einen weiteren Fehler. (Konfuzius)

Ich wünsche euch einen schönen Frühling und viel
Freude bei euren Aktivitäten in unserer wunder-
schönen, aufblühenden Natur.

Euer Bürgermeister:
Stefan Weißenböck

Bgm. Weißenböck u. Josef Kopplinger (Franz Edlbauer)

Obfrau Kathrin Preinfalk  u. Bgm. Weißenböck
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Aktuelle Unterstützungsmöglichkeiten für Volksbegehren
Derzeit können für folgende, beim BMI registrierte Volksbegehren, Unterstützungserklärungen abgegeben
werden:
- Asyl europagerecht umsetzen
- ORF ohne Zwangsgebühren
- Für verpflichtende Volksabstimmungen
- Faires Wahlrecht - Volksbegehren

Information gemäß Trinkwasserverordnung: 
März 2018 Einheit  Ergebnis Richtwert 

Nitrat  (NO3) mg/l 12,0 50 
Wasserstoffionenkonzentration  (pH-Wert) 8,0 6,5 – 9,5 
Gesamthärte odH 4,2  
Carbonathärte °dH 4,2  
Kalium mg/l 1,35 50 
Kalzium mg/l 26,1 400 
Magnesium mg/l 2,4 150 
Natrium mg/l 5,34 200 
Chlorid mg/l 2,3 200 
Sulfat mg/l 7,5 250 
Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar. 

ORIENTIERUNGSLAUF
DES ÖSTERREICHISCHEN

BUNDESHEERES
Das Österreichische Bundesheer
führt am 25. April 2018 im Be-
reich Mitterbach (Forellen-
wirt) - Geigering -Posthöf -
Obernschlag einen Orientie-
rungslauf durch. Gelaufen wird
im Wald bzw. am Waldrand. Es
wird gebeten, die rot-weißen
Markierungen nicht zu entfer-
nen. Bei Fragen oder Anliegen
wählen sie bitte folgende Tele-
fonnummer 050201/4532055

SPARSAMER UMGANG MIT
TRINKWASSER!!!
Erfahrungsgemäß steigt im Frühjahr der 
Wasserverbrauch rasch an. Die Gemeinde ist bemüht, trotz 
knapper Wasserreserven, die Wasserversorgung zu sichern. 
Die Gemeinde ersucht daher: 
 Wasser sparen im Haushalt, Bad, Klospülung, …
 Größere Wasserentnahmen (Schwimmbad füllen, etc.) 

nur nach Rücksprache mit dem Gemeindeamt und aufgeteilt auf 
mehrere Tage

Die Gemeinde ersucht um sparsamen Umgang mit unserem Trinkwasser!!!
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„Gemeinsam in Grünbach“
Das war die Überschrift, die wir bei unserem ers-
ten Vernetzungstreffen mit unseren Asylwerbern
über unser zukünftiges Zusammenleben und -ar-
beiten gesetzt haben.
Die Bewohner/Innen der Neumühle sind ja
inzwischen in unserer Gemeinde wirklich sehr gut
eingelebt und angenommen. Das Wichtigste für
eine gute Integration ist einfach die Sprache und
die Bildung allgemein, aber auch das Kennenler-
nen und schätzen der Menschen und der Traditio-
nen des Gastlandes.
Drei Schülerinnen und Schüler leben diese Inte-
gration besonders gut in unserer neuen Mittelschu-
le. In erster Linie geht es dort um´s Lernen, aber
natürlich tragen auch die gemeinsamen Schulver-
anstaltungen wie Schikurs, Landschulwoche oder
Wienwoche zum besseren Kennenlernen und ge-
genseitigen Verständnis viel bei.
Da die Kosten für diese Veranstaltungen von den
Eltern unserer asylwerbenden Schüler nur schwer
oder gar nicht aufgebracht werden können und den
Kindern dann eine Teilnahme nicht möglich ist,
bitte ich in meiner Funktion als Verwalterin des
Spendenkontos „Asylwerber in Grünbach“ um eure
tatkräftige Unterstützung, dass die drei Kinder
vielleicht doch bei diesen gemeinschaftsfördern-
den Veranstaltungen mit dabei sein können.
Für sämtliche Beträge, die bis jetzt auf dieses Spen-
denkonto eingegangen sind, bedanke ich mich auf
das Herzlichste. Das Geld wurde ausnahmslos für
Sprachkurse und Lernunterlagen verwendet. Jetzt
wäre aber eure Hilfe wieder sehr gefragt!!
Spenden bitte auf das Konto
„Asylwerber in Grünbach“,
IBAN: AT56 3411 0000 0230 4400
Vielen Dank im Voraus!
Christa Grünberger-Wurm

Aufruf an die Bevölkerung
Durch ein Gemeinschaftsprojekt von Kamerad-
schaftsbund, Gemeinde und Pfarre wird den zi-
vilen Opfern des NS-Regimes („Euthanasie-
Programme“, „T4“, „ Hartheim“) eine Gedenk-
stätte beim Kriegerdenkmal errichtet. Sie wird am
4. November 2018 in einem gemeinsamen Fest-
takt geweiht.
Wenn jemand von diesen zivilen Opfern des
NS-Regimes aus der Gemeinde Grünbach
weiß bzw. gehört hat (in der eigenen Familie
oder im Dorf etc.) ersuchen wir höflich um
Kontaktaufnahme mit Pfarrassistent Peter
Keplinger / Pfarrhof (bitte bis 6. Mai 2018)

Der Kameradschaftsbund
bittet um Spen-
de
Gleich zwei Investitionen
stehen im Vereinsjahr 2018
für den Kameradschafts-
bund ins Haus .

Zum Einen die Erweiterung der Gedenkstätte beim
Kriegerdenkmal, bei der auch ein Gedenkort für
die verschleppten zivilen Opfer des 2. Weltkrie-
ges geplant ist. Der Umbau soll unser Kriegerdenk-
mal zu einer würdigen Gedenkstätte für die Opfer
der beiden Weltkriege werden lassen, an dem nicht
nur den gefallenen Soldaten sondern auch den in
der Aktion T 4 („Euthanasie-Programm“ des NS-
Regime) gedenkt wird.  Die feierliche Einweihung
der Gedenkstätte findet am 4. November 2018 bei
der diesjährigen Martiniausrückung des Kamerad-
schaftsbundes statt. Die Kosten hierfür werden von
der Diözese, der Gemeinde und vom Kamerad-
schaftsbund getragen.
Zum Zweiten die Restaurierung der stark zerschlis-
senen Fahne des Kameradschaftsbundes. Das Fah-
nenblatt der ÖKB-Fahne ist stark verschlissen und
bedarf deshalb einer dringenden Reparatur durch
Spezialisten. Die Fahnen der Vereine sind wichti-
ge Kulturgüter und deshalb ist es uns ein großes
Anliegen diese auch in einem brauchbaren Zustand
zu erhalten.
Die Kosten für diese Projekte belaufen sich auf
ca. € 5.000,-. Deshalb führt der Kameradschafts-
bund in den folgenden Monaten im gesamten Ge-
meindegebiet eine Sammlung durch, da wir außer
dem Tarockturnier, welches wir im letzten Jahr
nicht veranstalten konnten, keine Einnahmen ha-
ben.
Wir danken im Voraus  für Ihr Verständnis und für
Ihre Spende!!!
Der Vorstand des ÖKB OG Grünbach
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  Verband der Sozialmedizinischen
Betreuungsringe im Bezirk Freistadt

DGKP m/w
für die Mobilen Pflegedienste

für die Gemeinden: Leopoldschlag, Windhaag,
Grünbach, Sandl, St. Oswald, Lasberg und Gutau

ab sofort
Beschäftigungsausmaß: 15-20 h/Woche

Entlohnung nach SWÖ-KV, Verwendungsgruppe 7 (ab
€ 2.258,30 brutto/Monat bei 38 h/Woche), zuzgl.
Anrechnung der Vordienstzeiten und SEG-Zulage

Aufgaben
Planung, Organisation, Durchführung, Kontrolle,

Dokumentation pflegerischer Maßnahmen lt. GuKG
Beratung und Pflegeanleitung für KlientInnen,

Angehörige, FSB“A“ und Heimhilfe
Zusammenarbeit mit Ärzten, Krankenhäusern

medizinische Versorgung lt. ärztlicher Anordnung

Ihr Profil
Abgeschlossene Ausbildung nach GuKG, Führerschein

B (eigener PKW) eigenverantwortliches und
selbständiges Arbeiten Gewissenhaftigkeit und

Flexibilität

Wir bieten
einen spannenden Arbeitsplatz in einem

multiprofessionellen Team, regelmäßige Fort- und
Weiterbildungen, Kilometergeld und Kasko-

Versicherung

Anfragen und Bewerbungen:
SMB Plus Verband der Sozialmedizinischen
Betreuungsringe im Bezirk Freistadt
Oswalderstr. 19, 4291 Lasberg
EL DGKP Reisinger Judith
Mail: info@smbplus.at
Tel: 07947/20686 oder 0664/1279573

STELLENANGEBOT

Mitarbeiterin in
Produktion und Verkauf,

Teilzeit- bis
Vollzeitbeschäftigung

€ 1175,- Hilfskraft Vollzeit,
€ 1384,- Fachkraft Vollzeit

Gärtnerei Eder Neustadt
Johann u. Maria Haslhofer

Netzberg 25, 4292 Kefermarkt
07236/3488 oder 0664/3750134

So kommst du zu deinem Ferialjob!

Auch im Jahr 2018 werden wieder viele
SchülerInnen und Studierende die

Sommermonate nutzen, um bei einem
Ferialjob Berufserfahrung zu sammeln
und ihr Taschengeld aufzubessern. Die Ferial- und

Nebenjobbörse des JugendService des Landes OÖ.
(http://www.jugendservice.at/jobs) stellt als größte

Ferialjobbörse Oberösterreichs ein hilfreiches Angebot dar,
um einen passenden Job zu finden.

Sprechtag
derAlzheimerhilfe

Wenn Sie
 sich Sorgen um Ihr Gedächtnis machen
 Beratung zum Thema Demenz wünschen
 unsicher sind, ob ein/e Angehörige/r von

Demenz betroffen ist
 Fragen zum Thema Demenz haben
 Ein Gedächtnistraining machen möchten
 Nach Erleichterung Ihres Pflegealltags

suchen
 dann melden Sie sich bitte an zum

Sprechtag!

Nächster Termin:
Dienstag, 5. Juni von 13-17 Uhr
Ort: Bezirkshauptmannschaft Freistadt,
Promenade 5, Zimmer 116

Dieses Angebot wird aus Mitteln des Landes
OÖ finanziert und ist daher kostenlos. Nicht
nur an diesen Sprechtagen, sondern jeden
Dienstag bis Donnerstag können Sie sich gerne
mit allen Fragen zum Thema Demenz an die
Demenzservicestelle Pregarten wenden!



Seite 7Informationsblatt der Gemeinde Grünbach Nr. 4/2018

HOCHWASSERSCHUTZ BRAUCHT
BÜRGERBETEILIGUNG
Die Hochwasserereignisse von 2015 und
besonders von 2002 haben vielen Menschen
unendliches Leid und große Zerstörung ge-
bracht. Nun sollen vorerst zum Schutz von
Freistadt vor derartigen Katastrophen an der
Feldaist im Bereich der Grünbachein-
mündung und des Passberger-Stegs zwei
Rückhaltebecken mit einem Gesamtfassungs-
volumen von etwa 400 000 m³ errichtet wer-
den.

Die Initiative für ökologischen und nachhal-
tigen Hochwasserschutz favorisiert aber klei-
nere, dezentrale Rückhaltebecken an den
Kleingewässern, dort wo Hochwasser seinen
Anfang nimmt.

Denn durch zeitgleiche, direkte Ableitung
beinahe aller Niederschlags-
wasser von verdichteten und
versiegelten Flächen, um nur
einige Gründe zu nennen, sind
die Gewässerläufe bei jedem
Starkregen überfordert. Sie
können dieser Dynamik nicht
standhalten und erleiden
dabei schwerste Schäden.

Die Geländegegebenheiten des
Mühlviertels mit seinen
schnell fließenden Gewässern
und die leichte Erde aus Gra-
nit sind ein weiterer Grund für
die hohen Erosionsschäden
durch Hochwasser.

Zusätzlich zu einer Diashow mit vielen inter-
essanten Bildern quer durch das Thema
Hochwasserschutz zeigen wir Ihnen auch die
Wanderausstellung „Hochwasser – 20 %“.

Wir wollen Sie informieren und möchten auch
Ihre Meinung hören. Das Hochwasserschutz-
Projekt soll gemeinsam getragen werden, es
braucht Bürgerbeteiligung.

Dazu laden wir Sie am
Dienstag, den 24. April 2018 um 20:00
Uhr in die Pizzeria Torino (ehemaliges Gast-
haus Schönauer, Marktplatz 10, 4264 Grün-
bach)
herzlich ein.

Mit freundlichen Gruß
(Die Initiative) www.initiative-aist.at
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Die Veranstaltungen der „Gesunden Gemeinde Grünbach“ befinden sich gesammelt auf den Seiten 4 und 5

Veranstaltungskalender
Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter

19.04.2018 15:00 Generalversammlung des SMB Nord Gh. Anzinger, Windhaag SMB Nord
19.04.2018 19:30 Stammtisch für pflegende Angehörige Gh. Sengstschmid, Windhaag Gesunde Gemeinde

24.04.2018 20:00 Ökologischer Hochwasserschutz Pizzeria Torino
FA f. Gerechtigkeit, Frieden u. 

Bewahrung d. Schöpfung
29.04.2018 09:45 Mitinhaberversammlung der Raiffeisenbank Kultursaal (Schule) Raiffeisenbank Grünbach
05.05.2018 09:30 Pfarrfirmung Pfarrkirche Grünbach Pfarrgemeinde Grünbach
06.05.2018 09:00 Floirianimesse der Feuerwehren Pfarrkirche Grünbach Feuerwehren der Gemeinde
10.05.2018 09:00 Erstkommunion Pfarrkirche Grünbach Pfarrgemeinde Grünbach
11.05.2018 14:00 Mutter-Vatertagsfeier Gasthaus Maurerwirt, Rainbach i.M. Seniorenbund Grünbach
17.05.2018 19:30 Stammtisch für pflegende Angehörige Gh. Sengstschmid, Windhaag Gesunde Gemeinde

Imkern auf Probe
Für alle an der Imkerei und an Bienen
interessierten Grünbacherinnen und
Grünbacher bietet der Imkerverein
heuer das „Imkern auf Probe“ an.
Dazu gibt es am Montag, den 23. April
2018, um 19:30 Uhr, in der Pizzeria
Torino genauere Informationen.
Alle Interessierten sind dazu sehr
herzlich eingeladen. Wir bitten um An-
meldung unter 0680 2068159 (Johann
Ortner) oder unter 0660/5640304
(Anja Mairhofer) Foto: Wikimedia

„Heimat 2.0“ als spannendes Thema für junge Filmemacher
Der Regionale Lenkungsausschuss Ost hat kürzlich sieben grenzüber-
greifende Kleinprojekte genehmigt, die in Summe mit rund 122.000 Euro
aus dem EU-Förderprogramm INTERREG Österreich-Bayern geför-
dert werden. Eines dieser Projekte ist der Kurzfilm-Wettbewerb „young/
/IMPULSFILM//award“. (Foto: Fotocredit: Loucaz Steinherr)
Mit dem Projekt sollen auch interessierte Hobbyfilmerinnen und -filmer
im Alter zwischen 15 und 25 Jahren (Stichworte Youtube und Instagram)
angesprochen werden. Ob also mit dem eigenen Smartphone oder ganz
professionell mit der HD Kamera - der kreativen und persönlichen Um-
setzung sind keine Grenzen gesetzt.

Der Kurzfilm darf eine Länge von sieben Minuten nicht überschreiten. Einreichfrist ist der 30. Juni 2018. Informa-
tionen bei Susanna Bihari unter office@theaterzeit.at und unter www.theaterzeit.at/yimpulsfilmaward.html.
Für Fragen bzgl. grenzüberschreitender Projektidee sowie Projektentwicklung und Antragstellung steht die Regional-
management OÖ GmbH, Geschäftsstelle Mühlviertel zur Verfügung (RM Johannes Miesenböck, +43(0)7942/
77188-257, johannes.miesenboeck@rmooe.at, www.rmooe.at).

Jungfischerkurs
Samstag, 12. Mai 2018 von 09:00 Uhr – 15:00 Uhr
Samstag, 26. Mai 2018 von 09:00 Uhr – 15:00Uhr
Kurs wird in 2 Teilen abgehalten, Die Prüfung erfolgt
am zweiten Kurstag dem 26.
Mai 2018, da
muss das 12. Lebensjahr
vollendet sein.
Kursort: Gasthaus
„Schmankerl und Trankerl“
Kutzenbergstraße 16,
4225 Luftenberg
Tel. 07237/3214
Anmeldung:
Daniel Baumgartner, Kursbeauftragter
E-Mail: d.baumi@gmx.at Tel.: 0660/5460313
Kursgebühr:  115,00 bar am ersten Kurstag

FLOHMARKT DER SPORTUNION LEOPOLDSCHAG
1. Mai 2018, ab 7 Uhr in Leopoldschlag

Möbel, Geschirr, Elektrogeräte, Bücher,  Kleidung, Spielzeug, Sportgeräte,…


